
Privat-^erkauf.
ttnterz.neter ist gesonnen dnrch Privat» >

l>a»del folgeiires Fiaentbnm zu verkaufen:
,'lco I. Emc?otte Grnnd, gelt'gen

in Dber T icona !ra»»schip, Lecha isamity,
»abe hei stofienv aa Land von
dein verstorbene» Peter Sooper, losepb Rik-
kert und Anderer; entl>altk»d 7 Acker »nd !

j. U»7 !l?»tbe», daraus ist erb.nit eiii
ziveistockigteo Blockbaus n. I
scheuer, »nb a»»ere Nebenge-^

Gutes befiutel
sich anf dem Plahe, destleichen ein junger
Obstgarten.

Z.'o, Z. Ein Scuck Wiesenland, gele-
gen in demselben Taniischip, stost'iid a» Vaiid
vo» William VandeS »»o Andere, eiitbaltend
!2Ackcr »nd M 7 Niitbeii.

No. 3. Ein Stnck Holland, gelt'
»e» in Springsielt, B»cks liöstend
a» ?a»d vo» ?»b» G. G»»die, Jacob Bacb-
ma» >i»d Andere; eurbalteiid I Acker. Kauf-
»stige beliebe» sich wegen de»
ic a» Andreas K- i» Dber Lacona
zn nielbcn.

Joseph Berkenstock.
November i. »g?!'»>

Fo!lm uud Färben.
De, Unterschriebene, wobnhaft an der klei-

nen Vecha Brncke, inait'et seine» Kiiiide» und
dem Pichliktim »berbanpt bekaimr, tast er

»och immer das obige Geschäft i» allen de»
sen a» seinem alle» Standplatz be-
treibt. Er nimmt nn seiner Miible jederzeit
T»cher z»m Follcn ei». A»ch können die>e-
nigen, welche zn entfernt wohnen, ihre T»-
cber bei Hr». Dnrs '>t » d», i» .Heidelberg
abgebe». Er versvricht gute, schnelle u»t

wolilseilr Aiifwarlnng.
Jacob Fink.

Allei'tann, Sept. ?K. ng?3m
wird von ibi» immer

betrieben. I- F
Benjamin Haueman
Teppich-Weber, in Allentann,

Fnl'lt si.b veranlagt das ausgesprengte Ge-
rn.t t, aIS sei er von Allein,,!!» weggezogen,
z» wicerlege». Sr betreibt »ocli immer das

Teppich-Weben nnd Farben,
an seinem alten Standplätze in der lames-
Straste, nörtli vo» Hageubuch's WirtbS-
baule, woselbst er seine Weberei »ach einem
gröstern Plan eingerichtet bat. Jete Art
Teppiche, nicht nur gemeine, sondern von ten
feinste», beste» und neuesten Muster», sind
jederzeit fertig bei ibm z» babc».

Lr dankt seinen Freunde» »»d Göiiner»
für tie liberale Untersinvuna, die er bisber
geiicsse» »»d bofft durch gute, schöne nnd bil-
lige Arbeit und pniikNiche Bcsorg»»g aller
Bestellungen, anch ferner tie.Geivogeiibeit
des Publikums z» erbalte».

Allenta»», November ! I. »q?im

Nachricht.
Alle Diejenigen welche nocl>>n'tcn Stobr-

buchern tes Unierzeichnele», oter aus r»iige

ankere Art schuldig sind, werden hiermit
ernstlich »nv zum luirenmal ersucht, zwisaie»
ie»t und dem lue» D>cemdernächstens a»z»-
rnfeu nnt abznbrzablen, liitem er das Ge-
schäft aufgegeben, »ud temziifolge alleS >»

Nichtigkeit gebracht jii sehr» wi'Ujcht.

David Get'inan.
O. Milford, Novcnibcr l l, nq?Um

Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

Stobr, in der Hamilton - Straße, zwischen
Blumers BnchsU'br nno dem 'Utarkt Vier eck,
Boas Hutstvhr ge'/»»ber, eine vollständige
Aüswabl von seinen

Tuchern lind CWiniers,
aller Arcen, uns eine voll>Midige Auswahl
vv»

Somnier^Gittern,
wie anck ei» aiisgtdeiiier Verrath von

Fertigen Kleidungsstücken,
di? Uüter seiner eigenen Aufsicht gnt und dau-
rrtsaft gemacht sind.

Er ladet das Publikum ein a»z»r»fe», sei-
ne Hrtickel sti besebe» nudsnrsich selbst z» iir-
teilen, denn er ist überzeugt, daß er Jeder-
mann zur Zufriedenheit zu bedienen im Stan-
de »st.

A»,b bat »r einen Vorrth von S t ocks,
.s>?m?ckcaqen, Hemden und seidene Tncher
zu die aus jlmcrikaniicher Seide
ffema lir worden sind.

? bat soeben die Nennorker nnd Plsi«
ladetolnaei äschen s empfangen nnd die-
jenige», «selche dainr nnterschcleven haben,
belcebei« ,»>!>? adznboleii.

ä v e-M asten für Schneider sind
kimme bei iym zn haben.

laines I.i'.ncsoii.
May 0. »g?ll

Dr. I. Romig,
» Zeigt biermit seinen und

Publikum an, tast er von Balii-
inore zurück gekebrt ist, und jetzt ivie-
der selue Porfesiion in ittreu vers.lne-

Zw.igen in Llllentaun auszu-
üben gedenkt. Obwohl er noch immer Ho-
>u?vvaih ist, so <st er doch alle
diejenige, welche ibm lbr Zntranen als Arzt
schenken, nnv kein Verti anen in die Homoeo-
parkie baden, anf die gewöhnliche oder Ailö-
l'v.itischt Art zu bebanteln. Seine Amtsstu-
be ist n» der Ha i iltoustraße, nnterbalb Hrn.
Prev's iKtoke, in derselben Stube, wo Herr
Wi I t feilster seine Savlerri betrieb?wo er

bei der Rächt a!S bei Tage anzutref-
fen ist.

'LiUilta»n, October 21. nq-Km

Ncuc Tausjchcil-e
Eine ganz neu' nn" schöne Art l«cb»rts«

NN) Taufscheine sind soeben v rfertig't Wor-

ten. und qemabtie nnd nngemablte Eremvla-
re si >s ,u der Druckerei dieser Zeitung, beim
<Z nzeln, tuizend nnd Hundert, zu einem bil-
>,c '!i li'S ;n baben. Krämer und andere
t'e.i'lkil eamif nisrven.

Kommt

?lmosEtt l n g c r.
Kupferschmidt in Allentann, in der Hamilton

Siraße, Hagenbuch's Wirthslians
gegennber.

Macht seinen Frennden nnd dem Publikum
nberbaupt bekannt, dast er obiges Geschäft
»och immer an seinem alten Stand betreibt; >
allwo er ei» allgemeines Affortment anfHand
bat nnd billig zn verkause» gesonnen ist, als:

Brcilintcil'c'» Kksscl.Wasch- ooer Lak
wclg Tkce Kessel, x.

nebst noch andere in sei» Fach einschlagende
Artickel. Ancli werden alle Bestellungen nl-.> >
s)»tmacher.- Färber - »nd Branteweinkessel
danerbast, sch»ell und billig verfertigt und
alle Arte» Flickarbeit billig, schnell nnd dan-
erkast von ibm gethan.

Danlbae f»r genossene Kmidschaft, hoffst
er durch eifriges Bestrebe» nnd gute Arbei,!
einen Theil der öffentlichen Kundschaft z»!
erhalten.

B. ?lltes Knp'er wird von ihin ver-
langt, wesnr er den böchsten Preis in Waa-
ren oder baarein Gelte bezahlt.

Alientau», Inly 15. nq?BMt

n'-d
Ntirh a li ci ii tc n s chläg er.

Macht seine» Freunden nnd einem geehrten
Publikum überhaupt die Anzeige, dast er seiu
lAeichäft »och immer a» seinem alten Stand-
plal>, in der Hamiltonstraße, der Druckerei
des Patriot" ft>räg gegennber fortbe-
reibt, allwo er

»nd Kolilen-ZDefeil,
von den besten Paitern, Trommeln n. Rohr,
>v wie anch

l- von cilleii Alte»,
znm Verkauf a»f Hand hält oder auf Bestel-lnttge» verfertigt.

Dankbar für die bisher genossene Kund-
schaft, bofft er durch pnnktliche Bedienung!
und billige Preise tie Gunst tes Publikums
fernerkin zn erbalten.

AUcntann, Oct, 7. ng?Li»

Bauern sehet da
Leiviö Dreschlnaschuieii

gegen tie Welt!
Der Unterzeichnete macht den Banern von

.lioi lhampton, >i»d Berks LaninieS be-
kannt, das: er sortsäbrt Dreschmaschiiii » Zi, j
veifenigen und stets eine» Vorrath derselbe»ans Ha»d hat, d>e ans dem besten Stosse, n.ans die best möglichste Weise gemacht und mir'
lederuen Niemeu versehe» sind. Seit den lez- j
ten zeb» Jahren hat er die Fabriziernng von !
Dreiclniiascliineii in Easton ans eine ansge-
tebiüe betriebeii; wäbrend terselben

sind eiiiige .hundert verkauft worden »ud ?
er fordert j 'dermann auf. Ibm eine einzige zuzeige», wel.lie niciit tcai .Käufer befriedigt bar,!

schnieiclirlt sich, tast er nnn V.>>'afci!i»e» !
bat, wclclie leiclitir laiifen, stärker Dreschen!
»nd tanerbaster sind als irgend eine andere
Art im Wer K'> solche Maschiii? an-

I.l'affc'ü will. wnDe tb»n, sich an den
Unierzeichneie» zn wende», den» er wird si.l>
bemühen allgemeine Satissacrion zn geben ;
»nd wer die' "asilnuen z» versuche» wunschi,
der ni!!ubervortheiit z» werden, i»-!
dem er kein Geld nimmt, bis die Maschine
sich zur Züsrietenheit erwiesen hat.

Das W>irere erfrage man bci Hrn. John
Groß, Gascivirth in Alleiiian».

A. Blicklev.
Anglist z. lig?'

Neuer Stohr.
Der UnreischrA'ene zeigt hiermit se neu

brennte», nnd tew Publikum an, dast er den
Stobr welcher ebttem von tem verstorbenen
)obn Schropp betrieben wurte, iiberno inneii
hat, und soeben eilte» grosten Verrath von
neuen Waaren erbalren ivelche er zn de»
ligsten Prei,:e» zn Merkausen gedenkt. Van-
tesprodukte werten zli gangbare» Preisen im
Austausch fnr Waare» .'.»genommen.

' Äcnöeus Klause.
Bethlehem, Oct. 1-', 18^0.

Privattzßerkaus.
Zwei Srncker gelegen in Vi)»»Dann-

schi?,Vecha Caunlu: »

!)<o. l. Eiilb.M ?lckt,'r, lNc'l>t
oder weniger; drraiistjst errichiet, ei» gutes >
doppeltes Wobiibaiis, eine gute Scheuer, ein >

steinernes Brennbaus, nebst «ine Kelter, eine
nieseblende Quelle ani Hanse; ein vortreffli-
cher Ba,»»garten, mit ohngesabr 4»!> Aep-!
felbäuinen z stostend an Vand pcn Daniel
Lswald, Daniel Werdma». Henry M.'per
nn Andere. ' ? «» l

Ne. 2. Enthält 18 Acker,
oder weniger; daraufist errichtet, ei»? Foll-
Miible; stostend an Vand von Caspa, War-!
ueiiiacher, Jacob OSwals und Andere.

Andreas Clsenh n f.
Si» Kansiustigcr laüii leide St cker '

anch kaufen.
N-sLcm?er 4. Ns-'lm

Wohlftile Mühlsteine.
Die lliiterschriebeiie» da»ken dem Publikum

biermit fnr tie liberale U»terstuyung, welche
tasselbe ib»k» i» ihrem Geschäft hat zukom-me» lasse«, und nebmen diese Geleaeiibeit
wahr, dasselbe zn berichte», daß sie soeben
cingefnbi r baben über lWt» Stuck erste Sor-
te B urr b l ock s, welche sie in Mnblsteine
verwandeln wollen »ach Bestellung und znten n»tr,gstkn Preisen?und da Hr. K irr
» a n belonderS mir diesem Geschäft verrraiit
ist seir einer Iteibe von )abren, nnd fortwäb-
rend dem Geschäfte selbst vorstebr, so verspre-
che» sie, dast Jederman hinlängliche Ge-
uugtbuling gebe» werde», welche sich a» sie
wende». Sie babc» gleichfalls Beitel-

, ii ch er zu den Philadelpbier Preise» zu
! verkause».

lostpb Dann!?.
V)ainil. juernan.

! Haste», Sepr.z:?. ng-uMt

Stieftj-und Scduh-Stehr,
zum Schild tes großen Stiefels,

, No. !. Wilsons Gebäude, in der Ha-
niilton-Strase, Allentann.

Die Unterschriebenen baben kürzlich erbal-
> tcn Uiid bieten zum Vei kaufan:

f' l! j WO Paar Ctie-
v i ftln, s<»t) Paar

Ueber-t?chli!ie?-
wolleiieEockv v.
verschiedenen Art

tt», mi vollsi.nidiges Assoilemciit von
))»'.iiln>s - Weil'ö und.kinderstl'nlien;
ivasscrditl'te Moracco-Ecl'iil'e fnr d.iv
ideil'lielie nnd welche tic »ii-

! gefüttert sind.
Auch baben sie Biiiding-Felle, alle Arte»

Vkiiiiiig-Veder, nebst Marocko, Kitt- nnt

Srliaas - Felle, Kalbleder, n. s. >v. bei ter
Quantität zn verkaufen.

Die obige Artickel siud alle von vorzngl!-
chcr Gnte lind i» vollständiger Aiiswabl bei
uns aiiziirreffen, nnd sie baben die Preise so
gestellt, dast gewist Niemand tarnber zn kla-
gen habe» wird.

Da sie jederzeit eine Anzabl er'..! r ier Ge-
selle», imtcr ihrer Anssiclit, hescuanigt »alten,
so könne» sie jete Art K»»de»arbeit a»f die
kürzeste Anzeige, und »ach de» neuesten Mo-
de». auf tas Beste verrichten.

Sie boffen durch piinktlicheiiud billige Be-
dic»»»g, sich nicht nur der siiiber» Knud-
sciiaft, sondern ancli der tes Publikums über-
haupt würdig zu mache».

Inciilltii? Srbm!dr.
AiiloiiEleczftied.

Allentann, Oet. 8». nq-II

letzte Erinnerung.
Alle die, welciie Noch an die Finna von

Kra ii.s e nnd Spiu » e r, le'.ubin Bord-
Händler in Allem.',»», schuldig sind, werde»
biermit cuifgesortrrt, zwischen jeyi nn.d ten

Ilten nächsteii December ab-iibe-a! le», weil
nach jenem Tage littvermeitlich Unkosten eiii-

springen «verde», welche diese letzte Erinne-
rung versäumen.

lolvi I.
Georg'.' Splniirr.

Allentann, Nov. I?- »g,..!Zi!!

Än das PudUtttm.
Der Unterschriebene, wobnbast in Allen-

ta»ii, Veclia -unt!?, beriribt no<l> inüner sein
v'.eijahiigeS Gesbast, als

. s rd e Ar; k,
und bietet cinem geebrten Pnbü-
kum fortiväbrrnd seine Dienste

an. (2r iiiitesnimmt alle die gewö!>»!iche»
Krankheiten »nd gebier der Pserde nacii den

besten Metlwden zu bebauteln »nd auf tas
geschwindeste zu kiinrcn.

Er ist bereit, denen die sei»e H»!fe beuö-
thigtsind, in einiger zn die»?».

Da er mit den nöthigen Instrumenten »nd
einer Verschiedkiibeit ler heilen und neuesten
Bnciier versebe.i ist, nnd nebenber durcli eme

rieljabrige Ersabriing n»d Uebung in diesem
Gegast, sich viele Kenninisie verschafft bat,
so bofft er seineu Mitbürgern in diesem Fach
noch immer i>n!)iicl> zn sei».csr wiro aUezeil billig lii seinen Forderun-
gen für seine Muhe nno die beuoibigten Arz-
neimittel sein.

George Hminch.
verweiset auf folgente Herren, deren

Pferoe er arzilicl, behancelt bat:
Nobert S. Brown, Jieob Etelma», Char-

les Eoelman, Edelman, Jodn S.
Äibons, loim Donner, George Stem-
berger, Ic>sepl> Krämer, Daniel Cdelnian,
Job» ?lpxel, lobn Albiigbt, Esg. Natb.iu
Drescher, Jacob D. Boas.
Sepiember!). nq?im

Waitzcn, Waiden.
Der höchste Marktvreis wird von dem Un-

terzeichneten für eine LUianrität P.!ail)en be-
zablt a seine»! Srobrbanse in Allenta»»,
oder an Odadjali WeaverS ii»d.s)ei»ibach'6
Mühlen an der kleinen s,'echa.

Pekcr Vieiv.

d»>- s', ?7?e'"'i Dieser irnng ist beim
T«l.zend und Winzeln zn verkause»:

' Per lustige Sauger,
enthEtend eine Ansivabl Volkslieder,

ettI tzr s-'UZ tt >1 s c!) e,
und si)aß basten Anekcien, m.l Bildern ge

ziert.

Verbesserte tragbare

Pferde-kraf t
Tresch-Maftbitie, Kornschaler und

Älee-Mühle.
T. B. B n r a l s Patent.

Der llnterschriebene ist dankbar fnr die so
grostmiitbigc Unterstützung, welche man ihm
biS daher bat zukomme» lassen, »nd benach-
richtigt eine Freunde und daö Publikum im
Allgemeinen, daß er fortfährt obenbenamtc
berubmte Dreschmaschinen in der Stadt Al-
lenta»» zn verfertigen, und zwar in der Ja-
messtraste, innersten Viereck von Hagenbuchs
WirtbshanS.

Der wobl bekannte Gebrauch, »m Dresch
Maschinen von unterschiedlichen Arten anzn-
empseble», ist so allgemein, und ebne einiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeit nicht er-
laubt, ferner mehr zu sagen, daß die beispiel-
lose Nachfrage nach obenbenamtc Maschine
bin länglich für dessen Gute spricht. Es ist

, nicht ein neuer oder unversuchter Artickel, er !
! hat ten Vorzug vor alle andere; seit mehr
! tenn sechs Jahre» hat diese Maschine mebre-
! re Tausende in den Vereinigte» Staate» ge-
! dient i» dem Gebrauch unterschiedliche Fruch-

re zu dresche», n. s. w. Manche von ihnen
baben fnnfzeh» bis zwanzig tausend Bnschel
Frii.bt damit grdroscbe», nnd die Maschine

! a»beiret jetzt »och gut. Und »ach einem a»f-
-' lichtigen nnd griintlichen Versuch bat man

i ai'gei'ommen, dast sie die beste bis jetzt ersiin-
! teiie Maschine der Art sei.

Ein Vvrratb ist immer zum Verkauf vor-
jrätbig, ans den besten Materialien verfertigt
j nnd vo» guter Arbeit, Allen Bestellungen
soll gebvrige »nd piii'ktliche» Aufme, ksamkeit

> geschenkt nnd jedem Känser Gcuugrhuung ge-
- geben werden.

E. Kirkpauick.
jcksecker, Agent ?

in Allentaun.
Schop an Romigs Miible, rbeinals

! betrieben durch Jesse Caproii und Co, ii»d
lel'tbi» durch Obettbemeldetc», bat aufge-
bort nnd wird nun einzig an vbgemeldeter
Stelle betriebe».

Allenta»», Sept. lv. nq-^-!ZM

Allentauuer Eiftngiesicrei.
Tie Unterzeichneten habrn sich nnn gebö-

rig eingerichtet, »m alle Bestellnnge» in Giist-
arbeite» s»r Mublwerke, Mascbieiiereie» ?c.

;>i besorge» »»d da sie mit den nötbigen Dreb-
bäu.-en verseben sind, so könne» sie Gns:arb>.'i-

! tcn ans die beste Art dreben »nd .iiissertige».
Miihlmachcr und antere sind eingeladen,

in der Allentaniier Gießerei einziispreche»,
die früher vo» Herr» I osep h K. Säger
gefuhrt wurde, woselbst sie eine «roste Ver-
schietenbeit von Mnstcrn besehe» köm e»,
woriiiiter sich alle tie »eiiesre» ii' d beste»
Ei»ri(!'l>»igt» fnr Mnblgeichii'r besinden.

Ebenfalls haben sie z» verkaufe» Gnstar-
beiren fnr Pfertekrast, ne
neu, Wels.i koriibrr.l er, >c.

Freeborn, Probst und Krans'.
Alleiitäii», Marz Itt. ?LM

Fils;

Bauholz und Bretter.
.57offinan nnd Weber

?'ena,i richrige» ihre Freniitc »nd ei» gc-
V ,'!">> Plibliknm, tast sie ans Weber's allen
Zrantpiai; die erste Bortnard oberbaib Ha-
gcnbüch'S einen großen Üior-
rar!, vo» Baubol; »ud Brerrer »»tei sa ietli-

i- Soii.'u eingelegt bade», worunter sich
befrnden:

Z'este Sorten Gelb »nd Weistpeint F!or-
bords, Kirf.bendordS »nd Planten, P.i»ncl

! Bords, Geib'Peint, Scantlings, P.ippeln-
! 80,!,ts unk, Planken ; Hemlo>'k->scei'ilii'gS,

Sparren, Balken, jete Sorte breiter, Bau-
bolz, Pfoileu, Batten »uv alle Sorten Scln»-
coli,, ic.

l Sie werten immer einen beständige» Vor-
rat!' obiger Artickel ans Hund babe», womit
Veiire ans dein Va»te zu Le.: »iedrigsten Prei-
se n reisebe» werten können.

Dankbar furdaS ibnen von dein Puplikiim
geschenkte Vertrauen, boffe» sie tnrch billige

Preise »nd schnelle Betieuuiig die KnnLschaft
»nd feuere Gewogenheit ceffelden tauerhaft
zu macl'cu.
Mai i:;. t- nq?»M

Herbst- und Muter Mode-
Waaren.

M r's. Li e ii b a r d,
Dankt ibre» Frr»i>te» und Ginnten fnrtie

zablreichc» Beweise ibrer tonnst, n»d zeigt
denselben zugleich an, daß sie soeben von Phi-
ladelpbia eiueii Voorratb von

Mi l l i ner- W aa rc n
eingelegt das, die sich sowobl fnr cen s)erbst
alt.« Winter schicken.

Auch bat sie einen Vorrat!, von seidenen
nnd Velve t-z> « t e auf Hand, destaleiche»
.»axpen, (?äpcs, ?c. welche alle »ach der nru-
e sie ii Mete gemacht n»t geformt sind.

Alle in ibr gehörige Artickel, Kleider
Damen, Kinder, n.s.w, werden anf Be-

stellung geinacht nnd zwar schnell und auf tie
bcste

Jbr >?chap ist in der Hamil onstraste, eine !
?in re c berbald Dr. (Zbarles Maili» jun !
Office.

Slrrtci»' re?: >

Aligenwasser.
7»» der Druckerei teS "Patriot" ist jenes !

nnveigtritljlkch gnie HeNminelzu l'sveu.

Izwlau Erpecterant,
Wird empfohlen als die beste zubereitet« Me-

dizin für Husten, Erkältung, Aiisjebrun^
Engbrüstigkeit, Keuchhusten, schwrresAtb*men und alle Krankheiten der Brust nnt»
Lunge.
Diese Medizin wird von vielen nnd sehf

respektabel« Personen recommandirt, welche
durch dieselbe cnrirt wurde». Viele, welche
lange Zeit unter Husten und Brustkrankheiten
litten nnd geglaubt haben sie wären mit de?
Auszehrung befallen, wurden in kurier Zeit
gänzlich cnrirt und zur völligen Gesundheit
gebracht.

Wer nach den Werth dieser Medizin be,
zweifelt, der lese den folgenden Brief von ei-
ner Person, die kein Interesse in dem Ber-
kauf derselben hat:

Neii ?) or k, Juni 15. l»ZK. W
An Dr. lay n e,? Wertber Herr !? lch

habe Gebrauch gemacht von Ihrem Erpens-
rant, sowobl persönlich, als auch in meiner

5 Familie, fnr die letzten tt Jahre, mit dem
! größte» NiMen. In ver Tbat, ich betrachte
! mein Jede» verlängert durch de» Gebrauch
dieser schätzbaren Medizin, nebst tem Segen
Gottes, fnr verschiedene.

Fnr alle Fälle von Husten, Entzündung
der Brust, Glinge, nnd des Halses, emps,ble
ich diese Medizin nnbedenenklich als die " »st?
tie ich jemals gebrauchte. Mein ernstlicher

! Wunsch ist daß Andere die an Uebel» leide»
woran ich gelitten habe, tavo» befreit wer-
de» mochten, welches wie ich glaube gesche-

" be» wird, wenn sie Jbr Erpecrotani gebrau-
chen. E 6. P. «ö r os'vy.

! Dr. Janire,-WerrberHeir.? Diirchdie
, Gnade Gotres bat Jbr Jntian Erpectorant
eine Heilung au mir bewirkt vor einem sehr
elende» Znstand. Im letzten December be-
kam ich einen beftige» Anfall vo» Sngbrnstig«

eine Kraiikbeit mit welcher ich schon
viele Jabre geplagt war. Dieses Uebel war
noch begleit« mir Heiserkeit, webem Hals n.

nebst einem Husten
»nd großen Schwachbeit, nnd als ich beinabe
erstickt war, wurde inir eine Flasche von Ih-
rem Erpectorant geschickt. Anfangs dachte

I icl, es wäre nichts als Quack,alberei, allein
als ich sali daß es so sebr empfohlen wurde
vnrch Dr. Going, mit welchem ich sehr wohl

> bekannt bin, wniGe ich veranlaßt es zu ge-
branchen, und in wenigen Tagen war ich
vollkommen cebeilt, noch babe ich bis jetzt ei-'
nen Nnckfall der Kraiikbeit gebabi. Ich habe
»ii» eine so bobe Mei»,i»g vo» Ihrer Medi-
zin, dast weu» ich »»r cmige Flaiclie» davon
h.iiie, »nd keine mebr bekomme» köinire, ich
dieselbe» »ichr für w Tbaler das Stuck geben

! iviiide. Ich verbleibe Sie herzlich grnßend,

Job» Ccger.
Diese vortrrfliche Medizin wird allein ächt

versciligt von Dr. lai » e No. 'A). Sud'
!ite Siraße, Pbiladeivbia, und isifi» haben!

Aporbcke i» ZlUeniannii
Pretiger der Baptisten Kircife.

Dr.J ayii e?Werther Herr,?.>ch babe
für tie letzicn .'i Mcmare Ihr Erpector.uit
l äufig »i meiner PrariS gebraucht, uiid s»r
alle Anfälle von Erkaliung, Husten, E»rz»»-
t»«g der Viinge», Äitbrunstig-
k> tt, »ud schwachbeit der Brnst ist es bestimm«
tie beste Medizin die ich jemals gebrauchte.

Achtungsvoll der Jbnge
3t. W. Williams.

Kchllexse.'
Keine Eulschultiguug sur Perücken.

Vo» alle» Mitteln, tie >emals erfunden
wurte» uir icterl e,stell», g und Hrbal-
inng tes Haares, lar sich i,c> o to wiiksam
erwiesen, ,ne Alibeiis >.'aar-<c i,>c, sei lt
leüen das Haar geinnd n»d schön wioter
!>e> ziilrellen. Vicle die vor :i ').i.onate» »och
ganz kabl waren, können jetzt Kopse mit np
yigcm Haar zeige».

Abschrift cmes riefs vo» Dr.S.S. Fitch,
Philad. Mai 1V.1838.

Dr. Jaine?Werther Herr.?lch fnble
dast ich Ihne» kaum gen»., sagen kau» zumVortbeil vo» Aliberis Haar Tonic, welches
bie Ibiien verkauft wird. Me>» Haar war
icho» zwei Jabre lang sebr srai kaiikgegangeu,
uiid war schon sei r d»» als ict, anp.iig Jdr
Pcittel zu gebranche». I» »ngesäbr eiuer
rbe l orre eö ans aiisznsallen. Ich babe eSjetzr trei Mo, are gebraucht, und habe nun
i'.ncter eiu so volles uud tickes Haar auf mei»
nein Kopf als ich m>r nur immer wiinschenkann. Ich habe dieses Mittel a»ch einer
Anzabl meiner Frei.nte cmpfolile», und sieSprechen Alle gut davon. Wen» eo pünktlich
ingewentet wird babe ich gar keinen Zweifel

>an einem guten Erfolg, Auch kann ich »och
biiiziisnge», dag ich, ele ich dieses Tonic
gebrauchte, sei on beinabe alle die übrigen
Nirtcl zur Beförderung deo Haaiwüchse«!gebraucl r l'aire, wie: Macassar Qrl, Bären

'< egcrable Daar zc. iniliwrnig odergar ttlnein Erfolg. Aa>riingovoll ter Jbrige^
.

. sVon dem Ebrw.s.s, Park, Prediger derVapri,!.» Kirche zu Haelton Fielt, N, I.
> ,>cbr. 1^35).) D. >)Nin
E.' macht mir Vergnügen Sie z» benach'rrch-ugc», dast die Flasche von Aliberts Haar
!oiiic welche icl, von Ihnen letzte» Oktober

> erbiclt, ganz zu meiner Ziifriedenbeit gewirkt
bat. Mein .Haar war fnr eine lange Zeiticbr tiriiii. Allein seit zwei oder drei Jahrenstci eS >o stark ans, tast mein Kopf beinabe
ganz kabl geworden war, und mich nöthigte,
imi eS zn verdecken, das Haar von beiden«cneu darüber zu kämmen. Allein nun,

! »achtem ich eine Flasche von Jbrem Haar«.oiiit gebraucht babe, ist mein Haarwuch»
wieder so iixpich wie jemaS. ö, EPa r k.

Der Ebrw. Leonard Fletcher, Prediger dee
Babrtsten K«rcbe z» Great Valien, der
mebr oter weniger kabl war seit viele-,
Jabre», gebranchre 3 Flaschen von tem Haar
iloiiic, und bar jetzt einen schöne» Anwuchsrou neuem Haar, »ber den ganze» Tbeil desKopfs der zuvor kabl war. czr schreibit:
Mein Haar wächst sehr schön das versichere"'S>e. e. Fletsch er.
Weft'tZi'ei-er, Pa. März 2, I8Ä).

Diese Metecin ist im <«roß n «i d Kleine"'z» haben bei Dr.D. Jaine, Gen.v al Aqen- l
No. M, Sud Lte Straße, Pbi atel» u.it.bei «a m,tr, Apoibeker in AUeutsuttsur l <baker die Fta'ct«


